
 

 

 

 
 

Länderpokal 2018  

 
 
 
 
 

Das erste nationale Highlight des Sportjahres stand für die Breitensportkegler am 

28. April 2018 im bayerischen Straubing auf dem Programm. Auf der 8-Bahnen-

Anlage trafen die Auswahlmannschaften der sechs Landesverbände Baden, Bay-

ern, Hessen, Rheinland-Pfalz, Südbaden und Thüringen beim 21. Deutschen 

Länderpokal aufeinander. Bei den Frauen triumphierte der LV Rheinland-Pfalz, 

während bei den Männern kein Weg an den starken Keglern vom LV Bayern vor-

beiführte. 

 
Wie in jedem Jahr schickten die jeweiligen Landesverbände ihre vielversprechendsten Kegle-
rinnen und Kegler beim ersten überregionalen Top-Event des Kegeljahres ins Rennen. Baden, 
Hessen, Rheinland-Pfalz, Südbaden und Thüringen folgten der Einladung des Landesverban-
des Bayern. Alle Landesverbände nominierten für diesen Wettbewerb wieder Spielerinnen und 
Spieler nach eigens geforderten Kriterien 
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Nach der offiziellen Eröffnung durch VBFK-Präsident Roland Schiffner und dem Hausherrn 
Gerhard Sattich (1. Vorsitzender SKV Bruder Straubinger) konnten am frühen Samstagsmorgen 
die ersten Sportlerinnen und Sportler ab 9.30 Uhr unter den lautstarken Anfeuerungsrufen der 
Zuschauer ihr Können unter Beweis stellen. Gespielt wurde jeweils in 6-er-Teams über die Dis-
tanz von 100 Wurf im kombinierten Modus. Im Laufe der 7 Stunden Spielzeit gab es insbeson-
dere am Ende nervenzerreißende Momente, bis schließlich die Gewinnerinnen und Gewinner 
des Länderpokals feststanden. 
 
 

  
 
 
 
 
Der LV Bayern konnte bei den Frauen den Titel nicht verteidigen und musste mit dem zweiten 

Rang vorliebnehmen. Die Vizemeister vom LV Rheinland-Pfalz hingegen holten nach Silber im 

Vorjahr zum großen Gegenangriff aus und tauschten die Plätze mit ihren Mitstreiterinnen. Kom-

plettiert wurde das Siegertrio wie bereits 2017 durch den LV Baden. 

 

Bei den Männern konnten die 

Kegler des LV Baden nicht 

mehr an den Erfolg des Vorjah-

res anknüpfen. Der Titelvertei-

diger wurde auf Platz 2 verwie-

sen. Über den Titelgewinn freut 

sich der LV Bayern, der damit 

zwei Positionen nach oben 

rutscht. Letztes Jahr noch auf 

dem Bronzerang fand sich der 

LV Südbaden auf dem 4. Platz 

wieder. Erneut in die Medaillen-

ränge kegelte sich der LV 

Rheinland-Pfalz und konnte 

damit eine Position aufsteigen. 

 
 
  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Höhepunkt bildete die abschließende Abendveranstaltung. Roland Schiffner vom gastge-
benden LV Bayern konnte als Ehrengäste Franz Schumacher (DKBC-Vizepräsident), Michael 
Hofmann (BSKV-Vizepräsident Sport), Gerhard Sattich (1. Vorsitzender SKV Bruder Straubin-
ger) sowie Peter Ries (Stadtrat der Stadt Straubing) begrüßen. Diese ließen es sich nicht neh-
men, den Siegerinnen und Siegern ihre Medaillen und Auszeichnungen zu überreichen. 
 
 
 

 



 

 

Unterhaltung pur 
 

 

 

 

  
 

Für kurzweilige Unterhaltung sorgten die Straubinger Boogie-Mäuse mit mehreren Tanzeinla-

gen.  

 


